
Geschäftsanbahnung Georgien 
Versorgungsinfrastruktur (Wasserkraft und Abwasser) 

Tbilissi, Kutaissi, Batumi, 23.-27.09.2024 

 

Vom 23.09.2024 bis zum 27.09.2024 führt die Commit Project Partners GmbH, im Auftrag des 

Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz, eine Geschäftsanbahnungsreise nach Georgien 

durch. Es handelt sich dabei um eine projektbezogene Fördermaßnahme im Rahmen des 

Markterschließungsprogramms für KMU. Zielgruppe sind vorwiegend kleine und mittlere deutsche 

Unternehmen (KMU). 

Mit 3,7 Mio. Einwohnern ist Georgien ein vergleichsweise 

kleiner Wirtschaftsraum. Durch umfangreiche Reformen in den 

vergangenen Jahren bietet die Kaukasus-Republik ein gutes 

Geschäftsklima und lockt mit einer transparenten öffentlichen 

Verwaltung, einem liberalen Handelsregime, einer niedrigen 

Korruptionsrate und diversen Freihandelsabkommen. 

Trotz einiger Herausforderungen wie der Covid-19-Pandemie 

und geopolitischer Spannungen verzeichnete Georgien ein 

kontinuierliches BIP-Wachstum. Strategisch günstig zwischen 

Europa und Asien gelegen, profitiert das Land von einem 

Aufschwung im Tourismus und dem Zustrom von Migranten. 

Die langfristige wirtschaftliche Entwicklung Georgiens wird 

durch ein umfassendes Strategiepapier mit einem dazugehörigen 

Aktionsplan der georgischen Regierung gestützt. Dies zielt 

darauf ab, das BIP zu verdoppeln und die Armut zu reduzieren. 

Jüngst verkündete die georgische Regierung außerdem, bis Ende 

2024 eine Strategie zur Anziehung ausländischer Investoren 

vorzulegen. Gefördert werden Projekte in verschiedenen 

Sektoren, unterstützt durch staatliche Investitionen und 

Programme.  

Durchführer 
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Versorgungsinfrastruktur 

Die georgische Regierung investiert stark in die Modernisierung 

und Erweiterung der Versorgungsinfrastruktur, darunter Wasser 

und Abwasserleitungen, Kläranlagen und 

Wasseraufbereitungsanlagen. Deutsche Firmen wie MACS 

Energy and Water GmbH, Emscher Wassertechnik GmbH 

Consulting und Posch & Partner GmbH sind bereits an 

verschiedenen Projekten beteiligt. Zusätzlich bietet der Bau von 

Wasserkraftwerken Chancen für deutsche Unternehmen, 

finanziert durch internationale Geberbanken. 

Die Versorgungsinfrastruktur in Georgien variiert stark 

zwischen Stadt und Land. Während große Städte wie Tbilissi 

und Batumi eine gute Trinkwasserversorgung haben, gibt es im 

ländlichen Raum Einschränkungen. Die georgische Regierung 

plant Investitionen von etwa 3,1 Mrd. USD bis 2031, um die 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung zu verbessern. Ein 

Beispiel ist das von der KfW und der EU co-finanzierte 

Programm zur Wasser- und Abwasserentsorgung in der Region 

Adjara. 

Die Modernisierung der Stromerzeugung ist ein weiterer 

Schwerpunkt. Georgien strebt bis 2033 an, seine technische 

Kapazität zur Stromerzeugung fast zu verdoppeln, hauptsächlich 

durch den Ausbau der Wasserkraft. Trotz einiger 

Verzögerungen, einschließlich der Einführung der georgischen 

Strombörse Genex, wird das Land voraussichtlich seine 

erneuerbaren Energiequellen weiter ausbauen. Allerdings haben 

Proteste und Umweltbedenken einige Wasserkraftprojekte 

vorübergehend ins Stocken gebracht, darunter die 

Wasserkraftwerke Namakhavani und Khudoni. Die Regierung 

plant, diese Projekte fortzusetzen und neue 

Wasserkraftkapazitäten bis 2026 auszubauen, um das 

Energiepotenzial des Landes voll auszuschöpfen. 

 

 

 

 

Geschäftsanbahnung – Ziele und Vorteile 
 

Ziel dieser Geschäftsanbahnungsreise ist es, fachbezogenes 

und marktrelevantes Wissen an die teilnehmenden 

Unternehmen zu vermitteln. In Form eines 

Wirtschaftsbriefings, einer Präsentationsveranstaltung sowie 

bei Besuchen in Unternehmen und ausgewählten staatlichen 

Einrichtungen werden gezielt Informationen zu allgemeinen, 

branchen- und themenspezifischen Hintergründen zu Georgien 

hinsichtlich politischer und rechtlicher Rahmenbedingungen, 

konkreter Marktchancen, künftiger Marktentwicklungen, 

technischer und logistischer Voraussetzungen und Verfahren 

sowie kultureller Besonderheiten weitergegeben. Diese 

werden durch deutsche und georgische Experten der 

Baubranche sowie der zuständigen Ministerien vermittelt. 

Mithilfe der gewonnen Marktinformationen, Tipps sowie 

individuellen Kontakten und B2B-Gesprächen sollen die 

deutschen Unternehmen für eine mögliche Geschäftstätigkeit 

in Georgien bestärkt werden. Mit der Teilnahme an der 

Geschäftsanbahnung profitieren deutsche Unternehmen von 

folgenden Vorteilen: 

• Branchenspezifisches Zielmarktwebinar und -Handout 

zur Vorbereitung Umfangreiches länder- und 

branchenspezifisches Fachwissen zum Zielland und 

der Branche 

• Kontaktaufbau bzw. -ausbau zu deutschen und 

georgischen Fachleuten, Institutionsvertretenden, 

Unternehmen und potenziellen Geschäftspartnern 

• Die Möglichkeit, den Vertretenden des georgischen 

Markts die eigenen Produkte, Dienstleistungen und 

mögliche Kooperationsfelder vorzustellen 

• Individuell vorbereitete B2B-Gespräche 

• Tipps und Hinweise für die weiteren Schritte des 

Markteinstiegs 

• Individuelle Unterstützung beim Markteintritt  
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Programm Geschäftsanbahnung Georgien: Versorgungsinfrastruktur  
23.-27. September 2024 

*Vorläufiges Programm der Reise, Änderungen vorbehalten 

Datum Programmpunkt  

Montag, 23.09.2024  

nachts Individuelle Anreise und Transfer zum Delegationshotel 

vormittags Wirtschaftsbriefing der deutschen Delegation 

- Begrüßung der Delegation und Vorstellung des Markterschließungsprogramms für 
KMU (BMWK) 

- Wirtschaftliche und Politische Rahmenbedingungen (Deutsche Botschaft in 
Georgien) 

- Doing-Business und kulturelle Informationen (DWV) 

- Fragen und Antworten 

mittags Mittagessen mit den Referierenden 

nachmittags Behördenbesuch 
- Ministerium für regionale Entwicklung und Infrastruktur 

- United Water Supply Company 

abends Networking Dinner mit geladenen Gästen 

Dienstag, 24.09.2024  

vormittags Präsentationsveranstaltung der deutschen Unternehmen und individuelle B2B-

Gespräche 

- mit vorab identifizierten georgischen Unternehmen 

mittags Business Lunch mit Gästen der B2B-Gespräche 

nachmittags Individuelle Unternehmensbesuche mit B2B-Gesprächen 

- z.B. bei Clean Energy Group Georgia LLC, Georgia Water and Power Ltd., 

Georgia Global Utilities 

nachmittags Behördenbesuch 

- Ministerium für Wirtschaft und Nachhaltige Entwicklung 

- Georgian Energy Development Fund 

- Enterprise Georgia 

abends Abendempfang der Deutschen Botschaft in Tbilissi 

Mittwoch, 25.09.2024  

vormittags Transfer nach Kutaissi 

mittags Mittagessen 

nachmittags Referenzbesichtigung Wasserkraftwerk am Rioni Fluss 

- z.B. Gumai 1-2, Vartsikhe 1-4 

abends Transfer nach Batumi, Check-In im Delegationshotel, gemeinsames Abendessen 

Donnerstag, 26.09.2024  

vormittags Unternehmensbesuch und Referenzbesichtigung 

- Rural Water Supply and Treatment Program Region Adjara 

mittags Mittagessen 

nachmittags Individuelle B2B-Gespräche oder Unternehmensbesichtigung nach Profil und Interesse 

- z.B. bei Posch & Partners GmbH, MACS Energy and Water GmbH/ MACS Batumi 
SHPS, GZA Ltd. Georgia 

abends Networking Dinner mit geladenen Gästen 

Freitag, 27.09.2024  
 

  
 

vormittags  Behördenbesuch 

- Adjara Municipality 

- Ministry of Finance and Economy of Adjara 

- Invest in Batumi 

mittags Mittagessen mit Feedbackrunde 

nachmittags Referenzbesichtigung 

- Kläranlage Batumi “Batumi Tskali” 

abends Transfer zum Flughafen und Individuelle Abreise 
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Durchführer und Kooperationspartner 

 

Als mittelständisches Beratungsunternehmen unterstützt die 

Commit Project Partners GmbH seit 2001 international 

agierende Unternehmen auf ausgewählten Auslandsmärkten, 

bietet ein breites Spektrum an Serviceangeboten zur optimalen 

Betreuung deutscher Unternehmen im Ausland und ist neben der 

beratenden Tätigkeit insbesondere als Dienstleister im Rahmen 

der Außenwirtschaftsförderprogramme des Bundes und der 

Länder tätig. 

 

Die Geschäftsanbahnungsreise nach Georgien organisiert die 

Commit Project Partners GmbH in Zusammenarbeit mit der 

Deutschen Wirtschaftsvereinigung (DWV), der German Water 

Partnership e.V., dem Verband Beratener Ingenieure (VBI) und 

dem Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft e.V. (OA).  

 

 

 

Zielgruppe und Teilnahmekonditionen 
 

Die Geschäftsanbahnung richtet sich an deutsche kleine und 

mittlere Unternehmen (KMU), Selbstständige der gewerblichen 

Wirtschaft sowie fachbezogene Freie Berufe und 

wirtschaftsnahe Dienstleister mit Sitz in Deutschland mit 

entsprechendem Branchenschwerpunkt. 

 

Das Projekt ist Bestandteil des Markterschließungsprogramms 

für KMU und unterliegt den De-Minimis-Regelungen. Der 

Eigenanteil der Unternehmen für die Teilnahme am Projekt 

beträgt in Abhängigkeit von der Größe des Unternehmens: 

• 500 EUR (netto) für Unternehmen mit weniger als 2 

Mio. EUR Jahresumsatz und weniger als 10 

Beschäftigten 

• 750 EUR (netto) für Unternehmen mit weniger als 50 

Mio. EUR Jahresumsatz und weniger als 500 

Beschäftigten 

• 1.000 EUR (netto) für Unternehmen ab 50 Mio. EUR 

Jahresumsatz oder ab 500 Beschäftigten 

Reise-, Unterbringungs- und Verpflegungskosten werden von 

den Teilnehmenden selbst getragen. 

Für alle Teilnehmenden werden die individuellen 

Beratungsleistungen in Anwendung der De-Minimis-

Verordnung der EU bescheinigt. Teilnehmen können maximal 

12 Unternehmen. Anmeldungen werden in der Reihenfolge 

des Eingangs berücksichtigt, wobei KMU Vorrang vor 

Großunternehmen haben. 

 

Anmeldung 

 
Bei Interesse bitten wir Sie, die Teilnahme- und 

Datenschutzerklärung auf den folgenden zwei Seiten 

ausgefüllt und unterschrieben an die Commit Project Partners 

GmbH zurückzusenden. Mit Ihrer Unterschrift gilt diese als 

verbindlich. Bis spätestens 1 Monat vor der Reise können Sie 

Ihre Anmeldung kostenfrei beim Durchführer widerrufen. 

Ihr Ansprechpartner beim Durchführer ist Mona Tarrey 

m.tarrey@commit-group.com. Alle Informationen und 

Unterlagen können unserer Webseite www.commit-group.com 

entnommen werden.  

Weitere Projekte im Rahmen des 

Markterschließungsprogramms finden Sie unter  

www.gtai.de/mep.  

Anmeldeschluss ist der 23. Juni 2024 
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